
Französische Kavallerie in den Straßen von Mainz (23.
April 1919)

Kurzbeschreibung

Zu den Bedingungen des Waffenstillstandes von Compiègne, der am 11. November 1918 offiziell die
Kampfhandlungen des Ersten Weltkrieges beendete, gehörte die Preisgabe der linksrheinischen Gebiete
und der drei Garnisonsstädte Köln, Koblenz und Mainz. In Mainz verließen am 8. Dezember 1918 die
letzten deutschen Truppen die Stadt. Mit der Ankunft von rund 12.000 französischen Soldaten erlebte
Mainz zum fünften Mal in seiner Geschichte eine französische Besatzung. Auf der Fotografie vom 23. April
1919, zwei Monate vor Unterzeichnung des Versailler Friedensvertrages aufgenommen, sieht man
französische Kavallerie in den Straßen von Mainz.
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